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See the notice on TED website

846288-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Baukonstruktionen und Baustoffe; Bauhilfsprodukte (elektrische Apparate 
ausgenommen) – Mietcontaineranlage - Schulcontaineranlage Grundschulgebäude, Plutostraße 
91, 45888 Gelsenkirchen
OJ S 245/2025 19/12/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Gelsenkirchen
E-Mail: zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Mietcontaineranlage - Schulcontaineranlage Grundschulgebäude, Plutostraße 91, 45888 
Gelsenkirchen
Beschreibung: Errichtung einer temporären Schulcontaineranlage
Kennung des Verfahrens: cd2d4c12-eb29-4bb5-98ed-871e9944abe2
Interne Kennung: 10/4.2-2025-0340
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44000000 Baukonstruktionen und Baustoffe; Bauhilfsprodukte 
(elektrische Apparate ausgenommen)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 44211100 Mobile, modulare Containergebäude

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Plutostraße 91  
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45888
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6SYTJ39PHYY# Die 
Ausschreibung erfolgt gemäß VgV, dem Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
(TVgG-NRW), den Bewerbungsbedingungen und den Besonderen Vertragsbedingungen. 
Wichtiger Hinweis: Die Ausschreibung erfolgt aufgrund von Dringlichkeit vorbehaltlich der noch 
ausstehenden Zustimmung der politischen Gremien zur Realisierung der Maßnahme sowie 
der ebenfalls noch ausstehenden Baugenehmigung. Insofern verzichten Bieter, die an der 
Ausschreibung teilnehmen, mit der Angebotsabgabe auf jedweden Schadensersatz für den 
Fall, dass die ausgeschriebene Leistung nicht realisiert und nicht beauftragt wird. 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/846288-2025
mailto:zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.de
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Nebenangebote müssen als Mindestanforderung, sofern in den Vergabeunterlagen keine 
weitergehenden Anforderungen gestellt werden, den Konstruktionsprinzipien und den vom 
Auftraggeber vorgesehenen Planungsvorgaben entsprechen. Fragen sind in Textform, bis zur 
angegebenen Frist für die Auskunftserteilung, über die Vergabeplattform an die Vergabestelle 
zu richten. Verbindliche Antworten erfolgen in Textform über die Vergabeplattform zur 
entsprechenden Vergabe. Ein übermittelter oder auf der Vergabeplattform eingestellter 
Nachtrag wird Teil der Vergabeunterlagen. Zur Sicherstellung einer vollumfänglichen 
elektronischen Kommunikation (z.B. Benachrichtigungen, bei Änderung der 
Vergabeunterlagen, usw.) wird dem/der Bewerber*in/Bieter*in dringend empfohlen, sich auf 
der Vergabeplattform anzumelden und für dieses Vergabeverfahren freizuschalten. Mit der 
Registrierung auf der Vergabeplattform erhält der/die Bewerber*in/Bieter*in Zugriff auf ein 
individuelles Postfach. Dieses wird für die Zustellung von rechtserheblichen und 
verfahrenserheblichen Erklärungen im Vergabeverfahren genutzt. Es wird darauf hingewiesen, 
dass rechtserhebliche und verfahrenserhebliche Erklärungen an die bei der Registrierung 
angegebene E-Mail-Adresse versendet werden. Nicht angemeldete/freigeschaltete Bietende 
müssen regelmäßig die Vergabeunterlagen auf Änderungen überprüfen. Es sind nur noch 
elektronische Angebote über das Bietertool der Vergabeplattform zugelassen. Informationen 
zu den zu verwendenden elektronischen Mitteln, den technischen Parametern zur Einreichung 
elektronischer Teilnahmeanträge und Angeboten sowie zur Verschlüsselungs- und 
Zeiterfassungsverfahren entnehmen Sie bitte den auf dem Vergabemarktplatz des Landes 
NRW hinterlegten Nutzungsbedingungen. Eine Übermittlung der Angebote auf dem Postweg 
und auf anderen elektronischen Wegen (z.B. per E-Mail, CD, Telefax oder über die 
Kommunikation der Vergabeplattform) ist nicht gestattet. Diese Angebote werden von der 
Wertung ausgeschlossen. Der/Die Bieter*in trägt das Risiko der Übermittlung und des 
rechtzeitigen und vollständigen Eingangs seines/ihres Angebotes. Enthalten Angebote bei der 
Abgabe nicht die geforderten Angaben, Erklärungen, Nachweise und Bescheinigungen, so 
können diese bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Frist nachgefordert werden. 
Bieter*innen, die bis zum Ablauf der Frist die vorgenannten Angaben nicht nachgereicht 
haben, werden von der Wertung ausgeschlossen. Beabsichtigt der/die Bieter*in Leistungen 
von Unterauftragnehmer*innen ausführen zu lassen oder bedient sich der Kapazitäten anderer 
Unternehmen, muss er/sie Art und Umfang der durch Unterauftragnehmer*innen oder andere 
Unternehmen auszuführenden Leistungen/Teilleistungen auf dem in den Vergabeunterlagen 
beigefügten Formblatt 235 angeben und auf Verlangen die Unterauftragnehmer*innen 
benennen, deren Eignung nachweisen und durch Vorlage des Formblattes 236 nachweisen, 
dass ihm/ihr die Kapazitäten anderer Unternehmen zur Verfügung stehen. Die spätere 
Auftragsvergabe erfolgt durch die Bedarfsstelle (Fachdienststelle) der Stadt Gelsenkirchen. 
Die Zustellung des Auftragsschreibens erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform. 
Wichtiger Hinweis! Die Stadtverwaltung Gelsenkirchen hat in der Zeit vom 24.12.2025 bis 
02.01.2026 Betriebsferien. Eine eventuelle Kommunikation im neuen Jahr kann frühestens ab 
dem 05.01.2026 erfolgen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm § 124 Abs. 2 GWB iVm § 
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21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes, § 19 des 
Mindestlohngesetzes, § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und § 22 des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV 
iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur 
Eignung - Formular VVB 124_LD
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV 
iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Betrug: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 123 - 126 GWB - 
Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Korruption: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 48 Vergabeverordnung (VgV) in 
Verbindung mit (iVm) §§ 123 - 126 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - 
Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingender Ausschlussgrund gemäß 
§ 48 VgV iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingender Ausschlussgrund 
gemäß § 48 VgV iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 
124_LD
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur 
Eignung - Formular VVB 124_LD
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 
VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 
VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 
VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Zahlungsunfähigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 Vergabeverordnung (VgV) in 
Verbindung mit (iVm) §§ 124 - 126 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - 
Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - 
Formular VVB 124_LD
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 
Vergabeverordnung (VgV) in Verbindung mit (iVm) §§ 124 - 126 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 Vergabeverordnung (VgV) in Verbindung mit (iVm) 
§§ 124 - 126 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - Eigenerklärung zur 
Eignung - Formular VVB 124_LD
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV 
iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124_LD
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur 
Eignung - Formular VVB 124_LD
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - 
Formular VVB 124_LD
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Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - 
Formular VVB 124_LD
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - 
Formular VVB 124_LD
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 48 VgV iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - 
Formular VVB 124_LD

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Mietcontaineranlage - Schulcontaineranlage Grundschulgebäude, Plutostraße 91, 45888 
Gelsenkirchen
Beschreibung: Die Leistung umfasst die schlüsselfertige Errichtung, Aufstellung und 
Bereitstellung einer dreigeschossigen Containeranlage als temporären Ersatzschulraum für 
eine 3-zügige Schulform. Die Anlage beinhaltet 13 Regelklassen, 4 Differenzierungsräume 
sowie im Erdgeschoss Räume für die Schulverwaltung und WC-Anlagen. Die Containeranlage 
ist als voll funktionsfähige Einheit zu errichten und betriebsbereit zu übergeben. Die 
Gesamtmaße pro Etage betragen ca. 36,00 x 15,45 x 3,30 m (LxBxH). Die Mietdauer beträgt 
ca. 48 Monate mit der Möglichkeit einer Verlängerung um ca. 5 Monate. Im Leistungsumfang 
sind zudem Planungs- und Ingenieurleistungen sowie Tiefbau- und Erschließungsarbeiten 
enthalten. Gründung, Fundamente und Medienversorgung sind Bestandteil des Auftrags und 
werden nach den Anforderungen der Statik und Konstruktion des Auftragnehmers hergestellt. 
Herstellung der kompletten Medienversorgung (Elektro, Daten/Netzwerk/Glasfaser, 
Trinkwasser, Abwasser und Regenwasser) vom bauseitigen Übergabepunkt bis zur 
Containeranlage.
Interne Kennung: 10/4.2-2025-0340

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44000000 Baukonstruktionen und Baustoffe; Bauhilfsprodukte 
(elektrische Apparate ausgenommen)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 44211100 Mobile, modulare Containergebäude

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Plutostraße 91  
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45888
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/03/2026
Enddatum der Laufzeit: 17/07/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Mietdauer beträgt ca. 48 Monate mit der 
Möglichkeit einer Verlängerung um ca. 5 Monate.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Wichtiger Hinweis! Die Stadtverwaltung Gelsenkirchen hat in der Zeit vom 
24.12.2025 bis 02.01.2026 Betriebsferien. Eine eventuelle Kommunikation kann frühestens ab 
dem 05.01.2026 erfolgen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Beschäftigten (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): Angabe der Zahl der in den letzten drei Jahren 
jahresdurchschnittlich Beschäftigten und Benennung der für die Leitung vorgesehenen 
Personen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Umsätze der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (netto) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe der Umsätze des 
Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (netto) im Formblatt 124 LD 
(Eigenerklärung zur Eignung).

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe im Formblatt 124 
LD (Eigenerklärung zur Eignung) zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Nachweis, dass die 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß 
erfüllt wurde, durch Vorlage der: - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über den Auszug aus dem Handelsregister 
(Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Vorlage des 
Handelsregisterauszuges - sofern eine Verpflichtung zur Eintragung besteht.
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über die Eintragung in das Berufsregister (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Vorlage der entsprechenden 
Bescheinigung, sofern eine Verpflichtung zur Eintragung in das Berufsregister des Sitzes oder 
Wohnsitzes besteht.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis von 3 Referenzen (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): 3 Referenznachweise, aus den letzten 3 Jahren, bzw. 
dem in der Auftragsbekanntmachung angegebenen Zeitraum, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind, mit mindestens folgenden Angaben: - Ansprechpartner*in - Art der 
ausgeführten Leistung - Auftragssumme - Ausführungszeitraum

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nur falls zutreffend - Vorlage des Insolvenzplans (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Nur falls ein Insolvenzverfahren 
beantragt oder eröffnet wurde, ist ein rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan vorzulegen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Versicherungsnachweis - erhöhte Deckungssummen 
sowie Versicherungseinschlüsse (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): 
Nachweis einer Haftpflichtversicherung mit Mindestdeckungssummen von 10.000.000 EUR für 
Personen- und Sachschäden und 1.000.000 EUR für Vermögensschäden, jeweils pro 
Schadensfall und Schadensjahr. In dem Fall, dass keine Versicherung in der geforderten 
Höhe vorliegt, ist eine Bestätigung einer Versicherung vorzulegen, die die Absicht bestätigt, im 
Auftragsfall eine Versicherung in der geforderten Höhe abzuschließen. Vor 
Ausführungsbeginn ist der Versicherungsabschluss mit den geforderten 
Mindestdeckungssummen nachzuweisen. Der Bieter hat darüber hinaus, aufgrund der 
feuergefährlichen schadengeneigten Tätigkeiten, folgende Versicherungseinschlüsse 
mitzuversichern und auf Verlagen nachzuweisen: Haftpflichtansprüche aus Schäden an unter- 
und / oder oberirdischen Leitungen (z.B.: Kabeln, unterirdische Kanäle, Wasserleitungen, 
Gasrohre, elektrische Freileitungen, Oberleitungen); auch Tätigkeitsschäden an solchen 
Leitungen sind mitversichert. In dem Fall, dass die Versicherungseinschlüsse nicht 
mitversichert sind, ist eine Bestätigung einer Versicherung vorzulegen, die die Absicht 
bestätigt, im Auftragsfall eine Versicherung mit diesen Versicherungseinschlüssen 
abzuschließen. Vor Ausführungsbeginn ist der Versicherungsabschluss mit den geforderten 
Versicherungseinschlüssen nachzuweisen.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis Gütesicherung Kanalbau (Auf Anforderung 
der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Urkalkulation (Auf Anforderung der Vergabestelle; Keine 
oder anderweitige Formerfordernis): Die Urkalkulation ist vom/von der Bieter*in in einem 
verschlossenen und gekennzeichneten Umschlag einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/01/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0Y6SYTJ39PHYY/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYTJ39PHYY

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y6SYTJ39PHYY
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung: Soweit 
die Auftragssumme mindestens 50.000 EUR beträgt, ist Sicherheit für die Vertragserfüllung in 
Höhe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. Die 
Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung wird in Teilbeträgen von den Zahlungen 
einbehalten (10 % der jeweiligen Zahlung, bis 5 % der Auftragssumme erreicht sind), sofern 
keine Bürgschaft in entsprechender Höhe eingereicht wurde. Sicherheitsleistung für 
Mängelansprüche: Die Sicherheit für die Mängelansprüche beträgt 3 % der Summe der 
Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). Die 
Sicherheitsleistung für die Mängelansprüche wird von der Schlussrechnung einbehalten, 
sofern keine Bürgschaft in entsprechender Höhe eingereicht wurde.
Frist für den Eingang der Angebote: 13/01/2026 10:15:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die fehlenden Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert waren, können mit einer Frist von 6 Kalendertagen nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: - Eigenerklärung - 
Sanktionen EU (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Abgabe der 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5ki der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
8. April 2022 - Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU - Angabe, dass nachweislich keine 
schwere Verfehlung begangen wurde (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Angabe im Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung), dass nachweislich keine schwere 
Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber*in in Frage stellt.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYTJ39PHYY/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYTJ39PHYY/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYTJ39PHYY
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYTJ39PHYY
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYTJ39PHYY
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Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Die 
Bietergemeinschaft muss einen Vertreter bevollmächtigten der die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und zur Entgegennahme der Zahlungen mit befreiender 
Wirkung berechtigt ist. Alle Mitglieder müssen als Gesamtschuldner haften.
Finanzielle Vereinbarung: Gemäß VOL/B

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandung im Hinblick auf das 
Vergabeverfahren (gemäß § 160 Abs. 3 GWB) die Bewerber*innen/Bieter*innen Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die sie erkannt haben, gegenüber der Vergabestelle innerhalb von 
10 Kalendertagen zu rügen haben und weiterhin Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, von den Bewerber*innen
/Bieter*innen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle zu rügen sind, damit die Bewerber*innen/Bieter*innen für den 
Fall, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor der 
Vergabekammer anstreben können. Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, kann der Bewerber/Bieter / die Bewerberin/Bieterin wegen Nichtbeachtung 
der Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang dieser Mitteilung vor der Vergabekammer beantragen. Nach Absendung der 
Mitteilung des Auftraggebers über die beabsichtigte Vergabe (gemäß § 134 Abs. 2 GWB) 
muss ein Nachprüfungsverfahren spätestens innerhalb von 15 Kalendertagen vor der 
Vergabekammer beantragt werden. Bei Übermittlung der Mitteilung auf elektronischem Weg 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Nach Ablauf der jeweiligen Fristen ist der Antrag 
gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig. Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen sind 
ebenfalls bei der Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster erhältlich.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Gelsenkirchen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Gelsenkirchen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Gelsenkirchen
Registrierungsnummer: 05513-31001-73
Postanschrift: Wildenbruchplatz 7 (Eingang Augustastraße)
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45888
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
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Kontaktperson: Referat 10 - Personal und Organisation, 10/4.2 - Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.de
Telefon: +49 2091699782
Fax: +49 2091693530
Internetadresse: https://www.gelsenkirchen.de
Profil des Erwerbers: https://www.gelsenkirchen.de/de/Rathaus/Informationen
/Kommunale_Ausschreibungen/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Domplatz 1-3
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48143
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Geschäftsstelle der Vergabekammer
E-Mail: poststelle@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514112735
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
3b889736-fa10-459c-8a72-d44afa8f8ade-01
Hauptgrund für die Änderung
: 

mailto:zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.de
https://www.gelsenkirchen.de
https://www.gelsenkirchen.de/de/Rathaus/Informationen/Kommunale_Ausschreibungen/
https://www.gelsenkirchen.de/de/Rathaus/Informationen/Kommunale_Ausschreibungen/
mailto:poststelle@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


846288-2025 Page 10/10

Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Formblatt 634 Besondere Vertragsbedingungen mussten unter der lfd. Nummer 5 überarbeitet 
werden.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: lfd. Nummer 5 b.: Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5,0 
Prozent der Abrechnungssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 18/12/2025

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cb542cd9-9a4d-451e-ad54-c51b4733f2fe  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/12/2025 10:03:51 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 846288-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 245/2025
Datum der Veröffentlichung: 19/12/2025
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